
 

 

       BERNIE MARSDEN 
              -PLAYS RORY GALLAGHER- 

 

   
Bernard John Marsden (* 7. Mai 1951 in Buckingham, Buckinghamshire) ist einer der begandesten 
Gitarristen den man auf dem Planeten kennt. 

1976 meldete sich Bernie Marsden auf eine Zeitungsanzeige und wurde nach einem Vorspiel zum 
Gitarristen und zweiten Sänger von Paice Ashton Lord ernannt, der Superband von Tony Ashton (Ex-
Ashton, Gardner & Dyke), Jon Lord und Ian Paice (beide Ex-Deep Purple). Während der Aufnahmen des 
zweiten Albums löste sich die Band 1978 auf. 

Marsdens Gitarrensound war auf den ersten acht Alben der Hard-Rock-Band Whitesnake zu hören; 
daneben schrieb er die meisten Stücke der Band von 1978 bis 1983 mit. 

Marsdens Stil orientiert sich an weißen Bluesmusikern wie Peter Green und Eric Clapton. In den frühen 
1970er Jahren war er Mitglied u.a. bei Juicy Lucy und UFO, jedoch jeweils ohne eine 
Albenveröffentlichung. Nach einem Engagement bei Babe Ruth schloss er sich David Coverdale's 
Neugründung 'Whitesnake an. 

Nach großen Erfolgen verließ Marsden jedoch die Band, da er der Mainstream-Orientierung Coverdales 
nicht mehr folgen wollte. Bereits während dieser Zeit nahm Marsden zwei Solo-Alben auf. 1984 gründete 
er eine eigene Band, Alaska, die jedoch nur zwei Platten lang hielt. 

In den 1990er Jahren tauchte er zusammen mit Whitesnake-Kollege Mick Moody als Moody Marsden 
Band wieder auf. Die Gruppe spielte auch die alten Hits; ein Konzept, das mit der 2000er-Gründung von 
Company of Snakes' (inzwischen war der dritte Ex-Whitesnake-Musiker, Neil Murray, dabei) weitergeführt 
wurde. 

Während dieser Jahre nahm Marsden gelegentlich eigene und Tribute-Stücke auf und arbeitete hin und 
wieder an Soundtracks. 

Marsden’s neustes Projekt: Bernie Marsden play’s Rory Gallagher ist eine grosse Hommage an 
seinen, leider viel zu früh verstorbenen Freund. Tolle Songs, grossartig zelebriert, rufen Erinnerungen 
wach an einen grossen Meister.  

Daneben war er an einer 3teiligen TV-Serie, The Delta Blues 1926 - Urban Blues 1960, in vielfacher 
Funktion beteiligt. 

Solo-LPs  
1979 And About Time, Too! (Parlophone) 
1980 Look at Me Now (Parlophone) 
1995 Green and Blues (Castle) 
2001 Ozone Friendly (Blueprint) 
2002 Blues 'N' Scales: A Snakeman's Odyssey 
(Castle) 

 

mit Alaska  
1984 Heart of the Storm (Music for Nations) 
1985 The Pack (Music for Nations) 
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